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	Einrichtung/LS


	     

	Name, Vorname


	     


Anlage zum Einstellungsantrag für Akademische Mitarbeiter/innen
-Bisherige Tätigkeiten -
Hinweise:

Dieser Vordruck dient für alle Beschäftigten der EG 13-15 zur Feststellung der bisherigen Tätigkeit und zur Ermittlung von Vordienstzeiten für die Befristungsprüfung.
Mit diesem Formular machen Sie selbst Angaben zu ihrer bisherigen Tätigkeit. Die bisherige Tätigkeit kann nur angerechnet werden, wenn es sich um eine einschlägige Berufserfahrung oder um eine förderliche Tätigkeit zur Personalgewinnung im Sinne des § 16 Abs.2 TV-L handelt. 


Die Anerkennung Ihrer bisherigen Tätigkeit bestimmt u.a. die Höhe der Stufe innerhalb der Entgeltgruppe und ist damit ausschlaggebend für die Höhe des Entgelts. 

Die Angaben zu den Vordienstzeiten sind zudem für die Prüfung der Befristungsdauer nach dem Wissenschaftszeitvertragsgesetz erforderlich.

Als einschlägige Berufserfahrung rechnen grundsätzlich nur Zeiten in einem Arbeitsverhältnis (im Sinne des allgemeinen Arbeitsrechts). Selbstständige Tätigkeiten, Ausbildungs- oder Referendarverhältnisse, Werk- oder Honorarverträge und Lehraufträge können nicht berücksichtigt werden. Diese Tätigkeiten können allenfalls im Einzelfall als förderlich anerkannt werden.
Anzugeben sind insbesondere alle befristeten Arbeitsverhältnisse mit einer deutschen Hochschule (auch mit der Universität Mannheim) oder einer staatlichen (mit-)finanzierten Forschungseinrichtung. 
Anzugeben sind außerdem alle Privatdienstverträge mit Professoren oder anderen Mitgliedern einer Hochschule, alle befristeten Beamtenverhältnisse, alle Zeiten einer Beschäftigung als geprüfte wissenschaftliche Hilfskraft und alle Zeiten einer Juniorprofessur im Angestellten- oder Beamtenverhältnis. 
Außerdem sind Vorbeschäftigungszeiten bei anderen nationalen und internationalen Arbeitgebern anzugeben.
Bitte Angaben im Einzelnen getrennt nach In- und Ausland:

	Bisherige Tätigkeiten (nur Inland) – bitte exakte Datumsangabe –

	

	a) Zeiten als geprüfte Hilfskraft



	Nr.
	Von
	Bis
	Std/Monat
	Bei
	Art

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	b) Angestelltenverhältnisse, z.B. akademische Mitarbeiter (aber auch außerhalb des öffentlichen Dienstes)


	Nr.
	Von
	Bis
	Std/Woche
	Bei
	Art

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	c) Beamtenverhältnisse (z.B. auch Juniorprofessur)


	Nr.
	Von
	Bis
	Std/Woche
	Bei
	Art

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	d) Andere Arbeits-/Beschäftigungsverhältnisse (z.B. auch ein Privatdienstverhältnis)


	Nr.
	Von
	Bis
	Std/Woche
	Bei
	Art

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	Bisherige Tätigkeiten (nur Ausland) – bitte exakte Datumsangaben -


	Nr.
	Von
	Bis
	Std/Woche
	Bei
	Art

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     
	     


(Nachweise sind beizufügen)

Abschluss der wissenschaftlichen Ausbildung:

1a)
Diplomprüfung am:      
1b)
Anderer wissenschaftlicher Abschluss:       


am:      
2) Promotion:
Beginn der Promotion / Einschreibung als Doktorand/in am:       
(Hinweis: als Beginn der Promotion gilt das Datum, zu dem das Promotionsthema und –vorhaben vereinbart wurde bzw. die Einschreibung als Doktorand/in)
Aushändigung Promotionsurkunde:            
 (bitte Urkunde vorlegen)
Machen Sie Ihre Angaben bitte sehr sorgfältig, um Rückfragen zu vermeiden. Nach Prüfung der vorstehenden Angaben bestimmt die Personalabteilung die anzurechnende Dauer der bisherige Tätigkeit und teilt diese dem Landesamt für Besoldung und Versorgung Baden-Württemberg mit. Außerdem wird darüber hinaus die generell mögliche Befristungsdauer Ihres Arbeitsvertrages bestimmt.
Besonderer Hinweis: Unwahre Angaben können zur Anfechtung des Arbeitsvertrages und/oder zur Rückforderung von Entgelt führen.

Mannheim, den ___________________
_________________________________________






Unterschrift Beschäftigte/r


(Mit der Unterschrift bestätigt die/der Unterzeichnende die vorhandenen 
beruflich zurückgelegten Zeiten)
Angaben des/der Leiters/in der Einrichtung:

Besonderer Hinweis für die/den Leiter/in der Einrichtung: 
Bitte nehmen Sie die Beurteilung der „einschlägigen Berufserfahrung/förderlichen Tätigkeit“ gewissenhaft vor, da hiervon u.a. die Höhe des Entgelts und somit die Haushaltsbelastung abhängt.
 FORMCHECKBOX 

Ich bestätige, dass es sich bei den folgenden Nummern (siehe Seite 1 und 2)

um eine einschlägige Berufserfahrung
 im Sinne des Tarifvertrages handelt

(insbesondere Tätigkeiten als akademische/r Mitarbeiter/in an einer Universität oder 
außeruniversitären Forschungseinrichtung):

Nr .      ………………………………………………………………………………
 FORMCHECKBOX 

Ich bestätige, dass es sich bei den folgenden Nummern (siehe Seite 1 und 2)
um eine förderliche Tätigkeit zur Personalgewinnung
 handelt

(insbesondere Tätigkeiten als geprüfte wissenschaftliche Hilfskraft oder im Rahmen eines Doktoranten-Stipendiums oder gleichwertige Tätigkeiten bei öffentlichen oder privaten Arbeitgebern):


Nr.      ………………………………………………………………………………

Begründung (zwingend erforderlich):
	     




(Hier bitte Angaben zur Qualität und Quantität bei der Bewerberauswahl und weshalb 
ausgewählter 
Bewerber nur mit Stufenerhöhung zu gewinnen ist)

 FORMCHECKBOX 

Einschlägige Berufserfahrung / förderliche Tätigkeit kann nicht bestätigt werden.

Die Personalabteilung behält sich unabhängig von den oben getroffenen Festlegungen vor, die einschlägige Berufserfahrung in eigener Zuständigkeit zu prüfen und ggf. abweichend zu werten.

Mannheim, den _________________
________________________________________






Unterschrift Leiter/in der Einrichtung
� Eine einschlägige Berufserfahrung ist eine berufliche Erfahrung in der übertragenen oder einer auf die Aufgabe bezogenen entsprechenden Tätigkeit. Sie liegt vor, wenn die frühere Tätigkeit im Wesentlichen unverändert fortgesetzt wird. Ausreichend kann aber auch eine gleiche oder gleichartige Tätigkeit sein, vorausgesetzt, sie entspricht in der Wertigkeit der Eingruppierung. Maßgeblich ist, ob das für die frühere Tätigkeit nötige Wissen und Können und die dort erworbenen Kenntnisse und Erfahrungen typischerweise konkret auch für die neue Tätigkeit erforderlich sind und diese prägen; beide Tätigkeiten müssen nach Aufgabenzuschnitt und Niveau zumindest gleichartig sein. Maßstab ist die mit der neuen Tätigkeit konkret verbundene Aufgabe. 


 


� Förderlich ist eine frühere Tätigkeit, wenn sie zur übertragenen Aufgabe gleichartig und gleichwertig ist, in sachlichem Zusammenhang zur auszuübenden Tätigkeit steht, die dadurch erworbenen Kenntnisse, Fertigkeiten und Erfahrungen für die Erfüllung der auszuübenden Tätigkeit von Nutzen sind und ohne deren Anerkennung der Personalbedarf qualitativ und quantitativ nicht hinreichend abgedeckt werden kann, d.h. die förderlichen Zeiten müssen letztlich Voraussetzung für die Entscheidung zur Einstellung der/des Beschäftigten gewesen sein. 
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